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RAG-Entschädigungszahlungen

Aktuelle RAG-Baustelle Westfalenstr.
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RAG und VBHG handeln die Entschädigungszahlungen aus
(2017 - 2019)

Grundlagen:

- § 906 BGB (Nachbarschaftsrecht) und DIN 4150 -2 
(Erschütterungsereignisse aus dem Bauwesen)

- Gerichtsurteile in Hamm, Rheinberg, Dorsten

Bergwerk Ost (Hamm, Bergkamen)
Zeitraum für Entschädigungszahlungen: 2008-2010
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Abbaugebiete unter Overberge (2008-2010)
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Entschädigungsgebiete in Overberge/Kamen
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Unsere Kritik
- Gespräch des Aktionskreises am 11.02.2020 in Herne mit der RAG -

● Das beim AG Kamen ergangene Urteil aus 2016 (Klage eines 
Betroffenen aus Rünthe) ist skandalös, weil es keine Differenzierung 
zwischen Tag- und Nachtereignissen vorgenommen hat.

● Der Weg in die 2. Instanz (Landgericht Dortmund) wird von der 
Rechtsschutzversicherung abgelehnt.

● Die RAG schafft keine Transparenz für die getroffene Entscheidung, 
wer entschädigt wird und wer nicht (die ins Netz gestellten 
Erschütterungswerte – Listen bis zu über 50 und mehr Seiten – 
bringen dafür keine Nachvollziehbarkeit).

● Kein Gericht kann uns plausibel machen, wir seien nicht erheblich – 
also zumutbar – betroffen gewesen.

● Im Ergebnis ist der Kreis der Entschädigten zu klein gezogen worden.
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Presse / Westfälischer Anzeiger v. 18.02.2020
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Stadt(teil)-Entwicklung
Rückblick 2019 – Bürgeranregungen n. § 24 GO-NRW

● Kosten für Gutachten und externe Beratung in 
den Jahren 2014-2018 (02.09.2019)

● Rückkauf des Marktplatzes in Rünthe durch die 
Stadt (02.09.2019)

● Wiederaufbau der Beversee-Aussichtsplattform 
(13.09.2019)

● Internationale Gartenausstellung Ruhrgebiet: 
IGA-2027 (28.11.2019)
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Zwischenergebnis Bürgeranregung „Marktplatz Rünthe“
18.03.2020/19:00 Uhr – Veranstaltung mit der UKBS (Mensa)
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Zwischenergebnis Bürgeranregung „Beversee-
Aussichtsplattform“

● Der Haupt- und Finanzausschuss hat am 06.11.2019 die 
Bürgeranregung als erledigt betrachtet, weil der RVR zwischenzeitlich 
seine Bereitschaft zum Wiederaufbau der Plattform im Frühjahr 2020 
erklärt hatte.

● Mit Schreiben v. 03.02.2020 erinnerte der Aktionskreis den RVR noch 
einmal an sein Versprechen und bat um konkrete Auskunft für den 
Baubeginn.

● Am 13.02.2020 erfolgte ein Telefonat des zuständigen RVR-
Teamleiters, Dirk Janzen, in dem er verbindlich mitteilte, dass 
spätestens Anfang April 2020 der Wiederaufbau erfolgen würde.

 

E R F O L G  i n  S I C H T !



 11

Zwischenergebnis Bürgeranregung „Kosten für Gutachten 
und externe Beratung“

● Seit dem 05.02.2019 versucht der Aktionskreis von der Verwaltung dazu eine 
Auskunft zu erhalten. Seit April 2019 ist die Landesbauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit in die Anfrage involviert.

● Mit Schreiben v. 02.09.2019 versuchte der Aktionskreis über eine  
Bürgeranregung die geforderte Auskunft zu erhalten. Auf Vorschlag der 
Verwaltung lehnte der Haupt- und Finanzausschuss dies am 26.09.2019 ab.

● Mit Schreiben v. 19.12.2019 und Erinnerungsschreiben v. 22.01.2020  der 
Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit wird BM 
Schäfer aufgefordert, seiner Auskunftspflicht nachzukommen. Eine Antwort 
liegt bislang nicht vor.

● Mit Schreiben v. 29.01.2020 regt der Aktionskreis an, diese Kosten für 2020 
zu erfassen. Diese Bürgeranregung soll am 05.03.2020 im Haupt- und 
Finanzausschuss behandelt werden.
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Themen 2020
- Gewerbegebiet Rünthe/Overberge -

Unterschriftenstand: 835 (17.11.2019)
Die Unterschriftensammlung wird jetzt wieder aufgenommen!
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Klimaschutz und Energiewende in Bergkamen
(IGA-2027)
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Stadtteil-Entwicklung statt „Leuchtturmprojekte“
(Wasserstadt Aden, Stadtmittebildung)
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Kommunalwahlen – 13.09.2020 
(Wahlprüfsteine)

● Neue Gewerbegebiete nur noch auf ehemaligen Industrie-/Gewerbe-
flächen (Brachen)

● Klimaschutz und Energiewende durch Nutzung der Bergbaubrache 
„Großes Holz“ zum Ausbau der Erneuerbaren Energien (Windkraft, 
Photovoltaik) voran bringen – Beteiligung der Bürger durch Gründung 
einer Energiegenossenschaft

● Stadtentwicklung neu denken! Stadtteil- und Quartiersentwicklung 
anstelle „großer städtebaulicher Würfe“ - soziale Stadt: 
Kommunikation in den Quartieren mit den Bürgern gestalten! (z.B. 
Marktplatzentwicklung in Rünthe mit Einbeziehung des Landwehr-
parks)

● Bürgerbeteiligung weiter entwickeln! (z.B. Modell „Stadtteilkonferenz“)
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Beteiligungsangebote in 2020

●      Stadtteilspaziergänge „Rünthe“: Start am Sonntag, den 29. März,   
     10.30 Uhr – Marktplatz Rünthe – Länge/Dauer: ca. 8 km / 2 Std. -   
     Ziel: Naturdenkmal in Overberge (Stieleiche, Gewerbegebiet)

●      Gemeinsame Planung einer „Stadtteilkonferenz“
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